
BESCHLÜSSE  

 
der 11. öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung in der 

9. Wahlperiode am 23. Juli 2019 im Sitzungssaal  
des Landratsamtes Waldshut  

 
 

TOP 1) Genehmigung der Niederschriften über die 9. öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung (9. Wahlperiode) am 6.11.2018 in Waldshut und über die 
10. öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung (9. Wahlperiode) am 4.12.2018 
in Waldshut. 
 
Es wurde festgestellt:  
Gegen die Ergebnisniederschriften über die 9. öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung (9. Wahlperiode) am 6.11.2018 in Waldshut und über die 
10. öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung (9. Wahlperiode) am 4.12.2018 
in Waldshut werden keine Einwendungen vorgebracht. 
 
 

TOP 2) Teilregionalplan Oberflächennahe Rohstoffe  
- Sachstand und weiteres Vorgehen  
  - beschließend 
 
Beschlüsse: 
Mit 29 Gegenstimmen, 7 Stimmen für die Anträge und 5 Enthaltungen wurden die 
Anträge der Verbandsmitglieder Baumert und Häusler mehrheitlich abgewiesen. 
 
Einstimmig beschloss die Verbandsversammlung, dass die Verbandsverwaltung 
beauftragt wird, einen 2. Anhörungsentwurf (Plansätze, Raumnutzungskarte) mit 
Begründung, Umweltbericht und zusätzlichen Erläuterungen zur Vorberatung im 
Planungsausschuss zu erarbeiten. 
 
 

TOP 3) Geplantes Zielabweichungsverfahren im Bereich der Gemeinde 
Gottmadingen 
- beschließend 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die Verbandsverwaltung wird beauftragt, im Rahmen des anstehenden 
Zielabweichungsverfahrens im Bereich der Gemeinde Gottmadingen eine 
Stellungnahme abzugeben, die eine Abweichung vom Ziel des Plansatzes 3.1.1 des 
Regionalplan 2000 (regionaler Grünzug) befürwortet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

TOP 4) Hochrheinkommission (HRK)  
Umsatzsteuer – Ermächtigung der/ des 
Verbandsvorsitzenden zur Erhebung einer Klage 
- beschließend 
 
Beschluss (einstimmig): 
Die Verbandsversammlung ermächtigt die/den Verbandsvorsitzende/n zur 
Einreichung einer Klage gegen das Finanzamt Waldshut-Tiengen, sofern dem 
eingelegten Widerspruch gegen den Umsatzsteuerbescheid für die HRK nicht 
stattgegeben wird. 
 
 

TOP 5) Finanzierung der ARGE Gäubahn 2019 
- Verlängerung des Treuhandvertrags  
- beschließend  
 
Beschlüsse (einstimmig): 
Unter Bezugnahme auf die Beschlüsse der ARGE Gäubahn (“Geberkonferenz“) 
vom 17.09.2018 beschließt die Verbandsversammlung, 
 
- den am 31.12.2018 auslaufenden Treuhandvertrag mit der Depré Rechtsanwalts 
AG vom 28.08.2009 rückwirkend bis zum 31.12.2019 zu verlängern, 
 
- dass sie der Übertragung des Treuhandvertrags auf die peritus 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH zum 01.06.2018 zustimmt. 
 

 


